
Vorverkauf: Malerfachgeschäft Fritze,  
Tourist-Info im Schloss: 21,– €; Konzertkasse: 23,– €

mit freundlicher Unterstützung durch:

„Tänze und Fantasien“
mit dem Duo Kirchhoff mit Lutz Kirchhoff (Laute) und  

Martina Kirchhoff (Viola da Gamba)
Die Musik des „Alten Europas“ wird wieder lebendig. Sie war geprägt von einer feinen, subtilen, fröhlichen 

und tänzerischen Musik auf sehr zarten Instrumenten, der Laute und der Viola da Gamba.

Eiscafé Venezia
Große Str. 46 · 49584 Fürstenau

Telefon 0 59 01 / 13 41

VR-Bank eG Osnabrücker Nordland

8. Februar 2026 · Beginn: 17 Uhr · Einlass: 16.30 Uhr
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www.heimatverein-fuerstenau.de · postkasten@heimatverein-fuerstenau.de

Mit freundlicher Unterstützung:

Im Walsumer Esch 2-4 · 49577 Ankum
www.medienpark-ankum.de
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Verschenken Sie ein

Jahres-Abonnement im Konzertkreis 
des Heimatvereins Fürstenau
Das Abo oder ein entsprechender Gutschein kann bei den Vorstandsmitgliedern 
bestellt oder aus dem Internet heruntergeladen werden.
Das Abo kostet zurzeit nur 55 Euro, für Heimatvereinsmitglieder ermäßigt 45 Euro. 

Unser Geschenktipp zu allen Gelegenheiten

Der Heimatverein wünscht Ihnen 
schöne Konzertstunden!

Vorsitzender: 
Jürgen Schwietert, Telefon: 05901-1459
Stellv. Vorsitzende:
Doris Seide, Telefon:  05901-3661
Geschäftsführerin:
Erika Schwietert, Telefon: 05901-1459
Kassierer:
Konrad Posselt, Telefon: 05901-2352
Schriftführer:
Tim Wagemester, Telefon: 0160-5329668
Wegewarte:
Achim Blome, Telefon: 0171-9325588
Ulrich Wagemester, Telefon: 0175-5954899

 Am Tempelskamp 7 | 49626 Berge | Telefon: 05435 336090 | www.koste-berge.de

… DIE MACHEN DAS!
Wärmepumpen | Biomasseanlagen | 
Solarthermie | Badsanierung aus einer Hand |
kontrollierte Wohnraumlüftung

www.ksk-bersenbrueck.de

Eiscafé Venezia
Große Str. 46 · 49584 Fürstenau

Telefon 0 59 01 / 13 41

8. Februar: 1. Schlosskonzert – Duo Kirchhoff: „Tänze und Fantasien“ – mit Lutz (Laute)  und Martina Kirchhoff (Viola da Gamba)

Das Duo präsentiert lebendige Musik aus dem 15. bis 18. Jahrhundert.  
Das Alte Europa war geprägt von einer feinen, subtilen, fröhlichen und tänzerischen Musik auf sehr zarten Instrumenten, 
der Laute und der Viola da Gamba. Man hörte diese Musik in Kirchen, an Höfen, in privaten Räumen und im Freien. 
Auch in der Natur hat man sehr gerne musiziert. Man ließ die Atmosphäre der jeweiligen Umgebung auf sich wirken 
und spielte fantasievolle Musik auf den zarten, königlichen Instrumenten.
Eine wichtige Rolle spielte dabei auch der Tanz. Dabei spielte man Tanzmusik zum Tanzen, also Gebrauchstänze, aber 
auch Tänze, die einfach nur der Fantasie entsprungen sind, die eine fantastische, tänzerische Welt darstellen. Das 
Konzertprogramm führt in verschiedene Stationen dieser Welt der Musik und ihrer großen, abwechslungsreichen 
Literatur. Beim Hören stelle man sich vor, wie fahrende Musiker durch ganz Europa gezogen sind und überall die 
Menschen mit ihrer subtilen Musik erfreut haben. Vorgestellt werden Werke großer Meister der Blütezeit dieser feinen 
Instrumente. 

Foto: Kirchhoff

06. September 3. Fürstenauer Schlosskonzert „Alt Wien“ Achtung: In der IGS

Die georgisch-deutsche Pianistin Catherine Gordeladze, schon als Wunderkind gefeiert, hat sich als eine der bemerkenswertesten 
Musikerinnen der jungen Generation etabliert. Publikum und Presse berühren ihre starke Bühnenpräsenz. Die Kritiker attestieren ihr 
eine „ursprüngliche, tief gründende Musikalität“ (F.A.Z), „Charme, brillante Technik und viele Klangfarben“ (Radio Bremen) sowie 
„Von traumwandlerischer Sicherheit und Eleganz bestimmten Spiel“ (Zeitung fürs Dresdner Land). Als hervorragende Solistin und 
gefragte Kammermusikpartnerin gastiert Catherine Gordeladze gegenwärtig auf den wichtigsten Konzertpodien und mit namhaften 
Orchestern, z. B. dem Georgischen Staatsorchester, dem Philharmonischen Orchester des Landestheaters Coburg, dem Mainzer 
Staatsorchester, dem Südwestdeutschen Kammerorchester Pforzheim, der Jungen Europa Philharmonie und den Dortmunder Philhar-
monikern.

Foto: Gordeladze 

29. März: 2. Schlosskonzert – „Eine musikalischen Reise voller Poesie, Tanz und träumerischer Stimmungen“  Violina Petrychenko (Pianistin)

Zu Beginn öffnet Debussys Suite bergamasque eine Welt zarter Klänge: leicht und elegant im Prélude 
und Menuet, von mondheller Schönheit im „Clair de lune“, und lebhaft im abschließenden Passepied. 
Danach erklingen die Mazurken von Fryderyk Chopin – kleine musikalische Bilder, die zwischen 
Volksliedstimmung, feiner Melancholie und edlem Charme schweben. Die Mazurken von Viktor 
Kosenko führen diese Atmosphäre weiter und bringen den warmen, gefühlvollen Klang der ukraini-
schen Romantik zum Leuchten. Auch Serhij Bortkewytsch verleiht dem Tanz eine besondere Note: 
seine drei Mazurken sind voller Eleganz, Gefühl und einem Hauch vergangener Zeit. Mit Griegs 
Notturno tauchen wir in eine stille nordische Nacht ein, ruhig, sehnsuchtsvoll und sanft. Weiterhin 
erklingt Kosenkos Etüde in fis-Moll, kraftvoll, leidenschaftlich und voller Aufschwung, wie ein 
Schritt hinauf zu den Sternen. Ein Abend, der zeigt: Per aspera ad astra – durch kleine Mühen und 
große Gefühle finden wir den Weg zum Licht.

Foto: Petrychenko

25. Oktober: 4. Schlosskonzert – „Die größten Hits der klassischen Musik“ mit Wojciech Waleczek (Klavier) 

Wojciech Waleczek, wieder auf Konzertreise in Europa, ist ein polnischer Pianist, bekannt aus einer kompromissloseren 
Stellungnahme zur Aufführungskunst. Im Vortragsprogramm werden die Werke der größten Komponisten aller Zeiten 
zu hören sein, vom Barock bis ins 20. Jahrhundert.
Neben Werken, die ursprünglich für Klavier geschrieben wurden, enthält das Konzert auch Transkriptionen von 
Sinfonie-, Geigen- und Orgelwerken.

Foto: Waleczek

20. September, 15 Uhr: Treff an der Messlage mit den Heimatvereinen 
aus Freren, Fürstenau, Hollenstede, Schale, Schwagstorf und Settrup

In gemütlicher Runde werden Informationen 
über die Landes-und Gemeindegrenzen bei 
Kaffee und Plätzchen sowie Bratwürstchen 
ausgetauscht.

Foto: Jürgen Schwietert

9. November, 16 Uhr: Gedenkstunde zur Reichspogromnacht 
Schwarzer Weg

Wie in jedem Jahr laden die Stadt 
Fürstenau, die beiden großen Kirchen-
gemeinden und der Heimatverein zur 
Erinnerung an die Greueltaten der 
Nationalsozialisten auch in Fürstenau 
ein. Dabei werden die Namen der 
ermordeten Fürstenauer Bürger 
jüdischen Galubens verlesen, denn: 
„Wenn die Namen vergessen sind, sind 
auch die Menschen vergessen“.

Foto: Jürgen Schwietert

15. November, Konzert in der Marktkirche St. Georg  
„eRWARTEN ... EXSPECTO“ mit Konzertsängerin Kerstin 
Auerbach (Alt), Greta Grötzschel (Violine) und Friedrich Sacher 
(Orgel) 

Aus dem Gestrig – und Vergangenen, 
aus dem Augenblicklich - und 
Gegenwärtigen formt und formuliert 
sich der Blick in das Zukünftige, dem zu 
Erwarten(d)en.   Herzens- und 
Seelenwünsche, Gedanken und Sorgen 
richten sich gen Himmel, um jenen 
heilig himmlischen Blick auf das eigene 
Leben und die Welt zu erfahren. Aus 
und in diesem eRWARTEN, des 

Empfangens der Fülle des Lebens, erfuhren Tondichter den kompositorischen Schöpfer 
in sich.  Mit Werken der Tonschöpfer Johannes Brahms „Rhapsodie für Alt Solo“, 
Gustav Mahler „Des Knaben Wunderhorn“, Jean Langlais „Missa in simplicitate“, 
Johann Kaspar Kerll „Passacaglia d-Moll.“

Foto: Auerbach; Einlass: 16.30 Uhr, Beginn 17.00 Uhr

Schlosskonzerte

„Und sonst noch“

Änderungen vorbehalten
Weitere Informationen in den sozialen Medien und nach 

Möglichkeit im Bersenbrücker Kreisblatt

Die Konzerte 1, 2 und 4 finden im Großen Saal im Schloss zu Fürstenau statt. Konzert 3 in der IGS.  
Einlass: 16.30 Uhr; Beginn: 17.00 Uhr. Die Abonnenten der Schlosskonzertreihe haben bei den Schlosskonzerten freien Eintritt.

1. Fürstenauer Schlosskonzert
Großer Saal im Schloss


